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Gottesdienste

AG 140

Reformierte
Kirchgemeinde
Rein

Mai 2012 1 2 3 4

09.30 Rein, Pfr. Matthijs van Zwieten de Blom

Mit Taufe

Sonntag, 20. Mai

10.30 Würenlingen, Gemeindehaus

Ökumenischer Gottesdienst zum Jubiläum
"Jungwacht/Blauring" mit Stefan Heim und

Pfr. Urs Klingler

Sonntag, 6. Mai

09.30 Rein, Pfr. Urs Klingler

Sonntag, 13. Mai

09.30 Rein, Pfr. Matthijs van Zwieten de Blom

Donnerstag, 17. Mai, Auffahrt

10.00 Würenlingen, Altersheim

Pfr. Matthijs van Zwieten de Blom

Freitag, 25. Mai

09.30 Rein, Pfr. Matthijs van Zwieten de Blom

Mit Abendmahl, Mitwirkung PH-Kurs 8. Schul-
jahr (Thema: Taufe und Abendmahl)

Mitwirkung Musikgesellschaft Remigen

Sonntag, 27. Mai, Pfingsten

Haben Sie gewusst, dass im Saal der Kirche Rein jeden Donnerstag ein feines Mittagessen zu einem moderaten
Preis serviert wird? Die Gruppe Mittagstisch, Freiwillige aus der Kirchgemeinde Rein, bieten es an. Ob jung oder
alt, alle sind willkommen. Und das Bild der Gäste ist auch so: Kinder, Eltern, ältere Semester, Männer, Frauen, bunt
gemischt.

Die Köchinnen erzählen, dass vor etwasmehr als zwei Jahren die Idee aufkam, einenMittagstisch anzubieten. Das ist
nicht der einzige Grund. Das gemeinsame Kochen und Essen, die vielen Kontakte untereinander undmit den Gästen,
der rege Austausch, gibt eine neue Sicht auf die eigene Umgebung. Es ist auch Ausdruck einer lebendigen Kirche.
Die Gruppenmitglieder sind Frauen und zurzeit ein Mann, die Freude haben am Kochen und am Kochen für Gäste. Die
Gruppe besteht meistens aus etwa zwölf Personen, die sich halbjährlich selbst organisieren. Damit ist ein Rhythmus
von ca. einem Einsatz pro Monat pro Gruppenmitglied gegeben. Eines der Mitglieder trägt jeweils die Hauptverant-
wortung für Menu und Einkauf. Donnerstags, ab ca. zehn Uhr wird gekocht und um zwölf Uhr fünfzehn ist das Essen
bereit. Zum Einklang wird gesungen, gebetet oder ein Bibelspruch gelesen und das Menu vorgestellt. Anschliessend
ist das Buffet eröffnet.
Für die Finanzierung ist die Gruppe verantwortlich. Mit allfälligen Überschüssen macht sie kleinere Anschaffungen,
Spenden oder plant einen gemeinsamen Ausflug in der näheren Umgebung.
Die Gruppe würde sich freuen an weiteren Köchen oder Köchinnen. Sie würde den Einsatz-Rhythmus gern auf sechs
Wochen erhöhen.Wenn Sie Interesse und Lust hätten mitzumachen und gern kochen, dann nehmen Sie am besten
bei einem feinen Essen am Donnerstag im Saal der Kirche Rein Kontakt mit der Gruppe auf. Anmelden ans Essen
kann man sich jeweils bis Mittwoch, elf Uhr, im Sekretariat (siehe Rubrik„Mittagstisch in Rein“, Seite 2)

Wir stellen vor: Gruppe„Mittagstisch in Rein“

09.30 Villigen

10.30 Remigen, Pfr. Matthijs van Zwieten de Blom

Sonntag, 3. Juni

Die Beilage, die Sie in Ihren Händen halten, hat ihr Erscheinungsbild leicht verändert. Sie finden in Zukunft in loser
Folge Berichte aus unserer Kirchgemeinde.

Wir möchten Ihnen damit einen Einblick geben in die Arbeit der Freiwilligen und Mitarbeitenden.

In eigener Sache



30.04.12-04.05.12 Pfr. U. Klingler
07.05.12-11.05.12 Pfr. U. Klingler
14.05.12-18.05.12 Pfr. M. van Zwieten de Blom
21.05.12-25.05.12 Pfr. M. van Zwieten de Blom
29.05.12-01.06.12 Pfr. M. van Zwieten de Blom

Amtswochen

06.05.12 Töpferhaus Aarau
13.05.12 Tagesfamilien Brugg und Umbebung
17.05.12 freie Kollekte; Bestimmungsort wird

kurzfristig bekannt gegeben.
20.05.12 Palliative Care und Begleitung, Aarau, Koor-

dinationsstelle, Ref. Landeskirche Aargau
27.05.12 Schweizer Kirchen im Ausland, kantonal

Kollekten

Jeden Donnerstag, 6.30 - 7.00 Uhr
Chor der Kirche Rein

(pj) Auch als aktiver Geschäftsmann und aktive
Geschäftsfrau ist dieser Moment der Stille und Be-
sinnung pures Gold wert. Sie starten gestärkt mit
frischem Tatendrang in den Tag. Geben Sie sich diese
Chance.

Morgengebet

Donnerstag, 03.05.12, 12.15 Uhr, im Saal

Donnerstag, 10.05.12, 12.15 Uhr, im Saal

Auffahrt, 17.05.12, KEIN Mittagstisch

Donnerstag, 24.05.12, 12.15 Uhr, im Saal

Donnerstag, 31.05.12, 12.15 Uhr, im Saal

Anmeldung jeweils bis Mittwoch, 11.00 Uhr
Sekretariat 056 284 24 25 oder info@kirche-rein.ch

Falls ein Fahrdienst erwünscht ist, bitte melden!

Mittagstisch in Rein

Hast du Freude am Singen und möchtest moderne christliche Lieder kennenlernen? Oder spielst du ein Instrument
und möchtest gern in einem Chor mit Band mitwirken? Dann bist du bei uns genau richtig!
Wir treffen uns ca. alle zweiWochen, jeweils alternierend an einem Donnerstag- resp. Freitagabend.Wir Chor-
Band-Begeisterte würden uns freuen, dich als neues Mitglied begrüssen zu
dürfen.

Probedaten im Mai

Donnerstag, 10.05.12, 19.30-21.00, Foyer der Kirche Rein
Freitag, 25.05.12, 19.30-21.00, Foyer der Kirche Rein
Chorleitung: Susanne Baumgartner

Chor und Band

Gottes Gnade, seine Liebe und seine Güte sind uner-
messlich. Wir können sie durch nichts verdienen, wir
können sie uns nur schenken lassen, durch das
JA-SAGEN zu seinem Sohn JESUS Christus. Mit Singen
und Beten wollen wir IHM in Gemeinschaft unseren
Dank aussprechen, IHN loben und preisen.

Nächstes Zusammenkommen:

Montag, 28. Mai 2012, 20.00 Uhr - ca. 21.30 Uhr

Chor der Kirche Rein

Lobpreisabend

Seniorennachmittag
Dienstag, 8. Mai 2012, 14.30, im Saal der Kirche Rein

„Wenn zwei sich streiten...“

Texte, Bilder und Gedanken Musik zumThema Konflikt und
Lösung, Streit und Harmonie, Krieg und Frieden.
Gestaltet von Pfarrer Matthijs van Zwieten de Blom
Anschliessend gemütliches und friedliches(!) Beisammen-
sein bei Kaffee und Tee.
Sie sind herzlich eingeladen!

Anmeldungenbitte bis Sonntag, 6.Mai 2012 anPfarrer
Matthijs van Zwieten de Blom, Kirchweg 10, 5235 Rü-
fenach, 056 284 12 41; matthijs.vanzwieten@kirche-
rein.ch

Seniorennachmittag

Erwachsenenbildung
WARUM ? ! ?
Guten Menschen widerfahren grosse Leiden, während es Halunken und
Ausbeutern glänzend geht – und Gott lässt das alles offenbar zu.

Einer fordert Gott heraus, Rede und Antwort zu stehen angesichts des
Leidens und des Unrechts in derWelt, die Er doch geschaffen hat –

Montag, 7. Mai 2012, 20.00 Uhr, Saal der Kirche Rein
„Steh auf und zeige dich als Mann!“ (Hiob 38, 3)
Die beste aller möglichenWelten? – Gottes Antwort zu Hiob und der Prolog
im Himmel

Leitung des Abends: Pfarrer Urs Klingler

Erwachsenenbildung

Männergruppe
Dienstag, 15. Mai 2012, 19.00 Uhr, im Sitzungszimmer im Kirchgemeindebüro am
Neuzelgweg 12, Villigen (das Konfihüsli Rein wird zur Zeit renoviert)

Thema: "Auffahrt, Pfingsten – was feiern wir da eigentlich?l"

(uk) ZweiTage nach unseremTreffen imMai feiern wir Auffahrt, zehnTage darauf Pfingsten, und unsere katholischen
Mitchristen feiern noch einmal zehn Tage später Fronleichnam. Aber was feiern wir da eigentlich?

Wir sehen uns die kurzen Berichte der Bibel an, die hinter diesen Festen stehen und die Ursache für diese zusätzlichen
freien Tage sind, und fragen uns, was sie für uns heute bedeuten möchten.

Unterlagen zu diesem Abend können Sie anfordern bei Pfarrer Urs Klingler: 056 284 19 64,
urs.klingler@kirche-rein.ch

Männergruppe



Familien- und Jugendbereich, Verschiedenes

KiKi-Kindergottesdienst für alle Kinder ab 4

Alle Kinder ab vier Jahren sind herzlich eingeladen

Die Kinder hören eine spannende Geschichte aus der Bibel. Ge-
meinsam singen wir ein passendes Lied und sagen Gott, was uns
beschäftigt.

KiKi-Kindergottesdienst im Mai
Samstag, 12. Mai 2012, 09.00 Uhr, im Schulhaus Remigen

KiKi-Kindergottesdienst für alle Kinder ab 4

Donnerstag bis Samstag, 17. - 19. Mai 2012

Besammlung: 13.30 Uhr, Radweg Remigen-Riniken Itelebach

Zeltlager, Thema: Zeit messen und -erleben beim...

...Spielen

...Wald-OL

...Wasser

... unterwegs Sein

... Geschichte Hören

...Feiern von Auffahrt und Pfingsten

Kosten: CHF 25.-

Anmeldung bis 12. Mai 2012 an Vreni Traub, Rinikerstrasse 2, 5236 Remigen,
Tel. 056 284 19 56, biohoftraub@bluewin.ch

Leitung und weitere Informationen: Vreni Traub
Es freuen sich auf euchVreni Traub und Adrian Schiess.

Spuren

„Lasst die Kinder zu mir kommen und hindert sie nicht, denn solchen gehört
das Reich Gottes.“ (Lukas 18,16)
Der christliche Glaube bedeutet Boden des Vertrauens. Ver-
trauen auf Gott und damit auf das Leben selbst. DieWeiter-
gabe dieses Vertrauens an unsere Kinder ist eine wichtige
Aufgabe der Eltern und der Kirche. Die Eltern versprechen die
Weitergabe des Glaubens bei der Taufe ihres Kindes.
Die Kirche erfüllt ihren Teil des Auftrags, indem sie verschie-
dene altersgerechte Veranstaltungen anbietet, angefangen
mit dem „Fiire mit de Chliine“, bis zur Konfirmation und
darüber hinaus.
Die Kirchgemeinde Rein bietet ab der 1. Klasse kirchlichen Religionsunterricht an. Die-
ser findet jeweils eine Stunde proWoche in den Schulhäusern der Gemeinden Brugg-
Lauffohr, Rüfenach, Remigen, Villigen, Würenlingen Dorf und Würenlingen-Weissen-
stein statt. Unsere vier Katechetinnen unterrichten „mit Kopf, Herz und Hand“. In der
Unterstufe geht es darum, biblische Geschichten zu hören und diese kreativ zu vertie-
fen, Lieder zu singen, zu beten, Gemeinschaft zu erleben und miteinander zu feiern.
Weitere Informationen und die persönliche Einladung zu einem Informationsabend
erhalten die betreffenden Familien im Lauf des Monats Mai. Bei weiteren Fragen gibt

Pfarrer Matthijs van Zwieten de Blom gerne Auskunft. Tel. 056 284 12 41.
„Wer tief verwurzelt ist, kann sich weit hinauslehnen.“

(Irisches Sprichwort)

Information zum kirchlichen Religionsunterricht
in der 1. bis 3. Klasse

Samstag, 26. Mai 2012, 16.00 Uhr, Kirche Rein

Pfingschte

Johnny ist unzufrieden. Er will nämlich keine Maus mehr sein,
sondern ein Vogel. Am liebsten wäre er eine Taube, eine Amsel
oder ein Spatz, die gefallen ihm besonders gut. Vor allem kön-
nen sie fliegen und müssen nicht am Boden kriechen.

Im Fiire met de Chliine dem kindgerechten, halbstündigen Erlebnisgottesdienst
für die Kleinsten unserer Kirchgemeinde, stimmen wir uns ein auf
Pfingsten. Wir hören eine Geschichte, singen Lieder, beten, spielen

und geniessen ein feines Zvieri. Kinder im
Vorschulalter und ihre
Eltern, aber auch Geschwister, Gros-
seltern, Gotti und Götti sowie
Freunde sind ganz herzlich dazu
eingeladen.

Es freuen sich Ursula Schiess,
Olivia Knecht und das Fiire Team.

Fiire mit de Chliine

Kurs 24: "Taufe und Abendmahl"
Leitung Pfr. Matthijs van Zwieten de Blom
Samstag, 12. Mai 2012, 09.00-11.30 Uhr, Saal
Samstag, 26. Mai 2012, 09.00-11.30 Uhr, Saal
Sonntag, 27. Mai 2012, 09.00-10.30 Uhr, Kirche Rein, Gottesdienst mit Abendmahl

PH - 3. Oberstufe

Dienstag, 5. Juni 2012, 20.00 Uhr, Saal der Kirche Rein
Leitung Pfr. Matthijs van Zwieten de Blom



Verschiedenes

Impressum
Gemeindebeilage "reformiert." für Rüfenach, Remigen, Brugg–Lauffohr, Villigen und Stilli,
Würenlingen und Siggenthal Station

Sekretariat 056 284 24 25
Neuzelgweg 12, Postfach 57, 5234Villigen Fax 056 284 24 36
Webseite: http://www.kirche-rein.ch info@kirche-rein.ch
Öffnungszeiten: Montag - Freitag, 08.30-11.30 Uhr

Mittwoch, 13.00-16.00 Uhr
Nächste Gemeindebeilage 1. Juni 2012
Redaktionsschluss 2. Mai 2012

Impressum
Pfarrpersonen Urs Klingler (uk) 056 284 19 64

Matthijs van Zwieten de Blom (mvz) 056 284 12 41
Sekretariat Lotti Härdi (lh) 056 284 24 25
Sigristin Elsbeth Eggenberger (ee) 056 441 30 36
Kirchenpflegepräsident -

Eine Beilage der Zeitung„reformiert.“

Was glauben wir eigentlich?
(mvz) Im Februar und März 2012 hat eine Gruppe interessierter Frauen und Männer in
der Kirchgemeinde Rein an vier Abenden intensiv über dasThema Glaubensbekenntnis
diskutiert. Beim Versuch, ein neues, eigenes Glaubensbekenntnis zu formulieren, ist
eine lose Sammlung von einzelnen Aussagen zu den Oberbegriffen Gott, Jesus, Hei-
liger Geist, Mensch/Leben in der Welt, nach dem Tod, entstanden. Der nachstehende
Text bringt diese Einzelaussage in eine Reihenfolge. Eine weitergehende Redaktion hat
nicht stattgefunden. Es ist kein fertiges Glaubensbekenntnis, sondern das Dokument
einer sehr lebhaften, längst nicht abgeschlossenen Diskussion. Vielleicht regt der Text
an, diese Diskussion weiterzuführen, einen Prozess in Gang zu setzen, bei welchem die
Glieder der Gemeinde sich immer vertiefter austauschen und verständigen über die
Inhalte unseres christlichen Glaubens.

Gott ist allmächtig.
Gott ist allgegenwärtig.
Gott istWahrheit.
Gott hat dieWelt und das Universum erschaffen.
Gott ist der Schöpfer allen Lebens.
Gott ist verletzlich und weint manchmal mit uns Menschen.
Gott ist Liebe.
Wer Jesus sieht, sieht Gott.
Christus, geopfert, um unsere Sünden auf sich zu nehmen.
Jesus ist derWeg, dieWahrheit und das Leben.
Jesus ist vomTod auferstanden.
Jesus heilt den Menschen.
Jesus richtet Menschen auf in grosser Not.
In Jesus zeigt uns Gott, wie wir Menschen leben sollen.
Durch den Heiligen Geist wirkt Gott heute unter den Menschen.
Der Heilige Geist weht, wo er will.
Der Heilige Geist schenkt Trost, Glauben, Hoffnung, Erkenntnis.
Der Heilige Geist macht Mut, das Leben trotz Schwierigkeiten anzupacken.
Der Heilige Geist bewegt die Menschen, einander zu vergeben und stiftet Gemein-
schaft.
Gottes Geist leitete Verfasser, Sammler und Kanonsbildung der Bibel an, und er be-
wirkt, dass wir die Bibel verstehen.
In unserem Mitmenschen begegnet uns Gott.
Gott liebt jeden Menschen, darum sollen wir unsere Mitmenschen respektieren.
Gott kennt jeden Menschen, bevor er geboren wird.
Gott liebt jeden Menschen, darum dürfen wir uns aufrichtig am Leben freuen.
Für die Zukunft dürfen wir auf das Friedensreich Gottes hoffen.
Nach demTod gehen wir ins Reich Gottes.
In Gottes Haus hat es eineWohnung für jede(n) von uns.
Auferstehung bedeutet Hoffnung für dasWeiterleben nach demTod.
Leben wir, so leben wir dem Herrn, sterben wir, so sterben wir dem Herrn. Leben oder
sterben wir, so sind wir des Herrn.

Was glauben wir eigentlich?

(pj) Die Band der Kirche Rein musste ihr Domizil wechseln, weil das Konfihüsli zur
Zeit umgebaut wird. Eine Oldtimer Garage war die Lösung. Imitten der Autos und
Motorräder aufgestellt ergibt sich zum Üben im Hinblick auf den ersten Jugendgot-
tesdienst im Sommer eine besondere Atmosphäre, die alle schätzen.

...und die Band probt weiter!

Therese Delay musste uns den sofortigen Austritt aus der Kirchenpflege mitteilen. Ihr
Zeitbedarf für ihre beruflicheWeiterentwicklung ermöglicht nicht, die Aufgaben in
der Kirchenpflege wahrzunehmen. Die Kirchenpflege hat Verständnis für diese Ent-
scheidung und bedauert ihr Ausscheiden sehr. Denn sie beteiligte sich lebhaft in den
Diskussionen und engagierte sich in den speziellen Belangen ihres Ressorts.

Wir danken Therese für ihren Einsatz in der Kirchenpflege und wünschen ihr von
Herzen Gottes Segen und viel Erfolg in Ihrem beruflichenWerdegang.

Im Namen der Kirchenpflege

Willi Dreizler, Vizepräsident

Rücktritt aus der Kirchenpflege


